
 
Weihnachtsgedanken des Bürgermeisters 
 

 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

die Advents- und Weihnachtszeit lädt uns jedes Jahr dazu ein, für eine gewisse Zeit innezuhalten. Sie 

schenkt uns einen Moment der Ruhe in einer Welt, die von Geschwindigkeit, Sorgen und 

Unsicherheiten geprägt ist. Gerade deshalb ist Weihnachten mehr als ein festes Datum im Kalender – 

Weihnachten ist ein Gefühl von Nähe, Zeit, Hoffnung und Zusammenhalt. 

In unserer Gemeinde erleben wir täglich, wie wertvoll das Miteinander ist: im Ehrenamt, in den 

Familien, in den Vereinen und in der Nachbarschaft. Und dennoch gehören natürlich auch 

unterschiedliche Meinungen, Lebenswege und Hintergründe zu uns - doch was uns verbindet, ist 

größer als das, was uns trennt. Ich bin davon überzeugt: Wenn wir einander zuhören, respektieren und 

uns um das Wohl des Anderen kümmern, wächst daraus Vertrauen - das Fundament einer starken 

Gemeinschaft. 

Weihnachten erinnert uns daran, dass niemand allein sein sollte. Ein freundliches Wort, ein offenes 

Ohr, ein spontaner Besuch oder ein Telefonat können oft mehr bewirken, als wir denken. Gerade in 

herausfordernden Zeiten wie diesen zeigt sich, wie viel Kraft im Zusammenhalt liegt. 

Ich danke Ihnen allen, die sich das ganze Jahr über für unsere Gemeinde und damit für die 

Gemeinschaft einsetzen - sichtbar oder im Stillen. Lassen Sie uns diese Haltung der Solidarität mit ins 

neue Jahr nehmen und uns dabei den Weg einer gelingenden Gemeinschaft anstreben oder weiter 

gehen. Lasst uns noch mehr aufeinander achten... 

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien ein gesegnetes und fröhliches Weihnachtsfest sowie Gesundheit, 

Zuversicht und gelebte Gemeinschaft für 2026... 

 

Herzliche Grüße, 

Ihr 

 

Daniel Kohl 

Bürgermeister 

               Dieses schöne Bild zeigt eine winterliche Trauung im "Trau(f)zimmer" 


